
Amt Stralendorf 
Dorfstraße 30 
19073 Stralendorf 

 
 

 
 

Ausdruck vom: 25.01.2008 
  Seite: 1/2 
 

Beschlußvorlage Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Wiedervorlage: 

2006/PAM/458 
öffentlich 
 
09.10.2006 
 

Teilnahme am Aktionsprogramm der Lokalen Agenda 21 
Fachdienst III 
Fr. Froese 

 

Beratungsfolge 25.10.2006 Gemeindevertretung Pampow 

 
Sach- und Rechtslage: 
Im Jahr 1992 hat sich die Weltstaatengemeinschaft auf der UN-Konferenz für Umwelt 
und Entwicklung in Rio de Janeiro auf ein neues Leitbild für eine zukunftsweisende 
Politik verständigt. Eines der wichtigsten Ergebnisse war die sog. “Agenda 21”, in der 
es um eine Vereinigung von Umwelt- und Entwicklungsinteressen zu einer globalen 
Partnerschaft im 21. Jahrhundert geht. 
Im Kapitel 28 misst die “Agenda 21” den Kommunen (als Politik- und 
Verwaltungsebene) und den Bürgern eine entscheidende Rolle bei der Information 
und Mobilisierung der Öffentlichkeit und ihrer Sensibilisierung für eine nachhaltige, 
umweltverträgliche Entwicklung zu. 
Mit der Aufstellung einer “Lokalen Agenda 21” bekundet die Gemeindevertretung den 
politischen Willen, sich für eine nachhaltige und zukunftsbeständige Entwicklung der 
Region einzusetzen. Nach einer sog. Potenzialanalyse, also einer Bestandsaufnahme 
von ökonomischen, sozialen und ökologischen Aspekten werden Visionen für die 
nachhaltige Gestaltung der Gemeinde entwickelt. 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Aufstellung einer “Lokalen Agenda 21” für die 
Gemeinde Pampow. Die Gemeindevertretung bekundet hiermit den politischen 
Willen, sich für eine nachhaltige und zukunftsbeständige Entwicklung der Region 
einzusetzen. 
In Zusammenarbeit mit den Bürgern der Gemeinde, den Vereinen, Verbänden und 
Unternehmen in der Gemeinde werden Leitlinien für die weitere Entwicklung der 
Gemeinde Pampow erarbeitet. 
 
Bemerkungen 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende Mitglieder der 
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 
Davon stimmberechtigt: 
Ja-Stimmen: 
Nein-Stimmen: 
Stimmenenthaltungen: 
Ungültige Stimmen:       (Bürgermeister) 
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